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In der Fassung des Beitrittsbeschlusses dler
Gemeinde Halingen vom 8.10.1971 zu den Auf-

{agen der Genehmigungsverfugung des Regierungs-
,pgésrb’enéen Arnséerg vom 22.9.1971 - AZ. $4.3.7.5% -~ 6o /eo
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. BebauUnggplan Nr. <

fur den __sijdlichen Bere‘_iéh 'des Ortsteiles Abendsiepen

Zugleich fir diesen Bereich Aufhebung der Festsetzungén des Baustufenplanes der Gemeinde
Halingen vom 24.3. 1959 (verdffentlicht im Regierungsamtshiatt Arnsberg am  20.6. 1959 )

der Fassung der Bekanntmachung vom 11. August 1969 (GV.NW.S. 656 / SGV.
2020), der §§ 2 und 9 des Bundesbaugesetzes (BBauG) vom 23. Juni 1960
(BGB1.I.S. 341) in Verbindung mit der Verordnung iiber die bauliche Nut-
zung der Grundstiicke (BaulNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
26.11.1968 (BGB1.I.5.1237) und des § 4 der 1.Verordnung des Landes NW,
zur Durchfiihrung des BBauG in der Fassung vom 21.4.1970 (GV.NW.S.299 /

3 SGV. 232) in Verbindung mit § 103.(1) Nré71{.3 %gd.é der Bauggdnung fﬁr‘
‘das Land NW (BauONW)} in der Fassung vom—@¥&3v4369 (GV.NW,.5.85%) hat der
Rat der Gemeinde Halingen in der Sitzung am 7. ‘.7‘1 diesen Bebauungs-
plan hinsichtlich der.planungs;ecﬁtlichen Eesﬁéetzungen ggmﬁﬁ § 10 BBauG
und dié Gestaltungsvorschriften gem. § 103 BauONW als Satzung beschhossen.
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2. vereinfachte
Anderung
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[ 1. vereinfachte
Il Anderung
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AuBenbereich
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C) C> Der Bebauungsplaﬁentwurf viurde PDer Rat der Gemeinde, K hat gem. C> Der Rat der Gemeinde hat in Sit- C> Der Entwurf dieses Bebauungs- () Dieser Bebauqugplan i%; Jema ' Die Genehmigungsverfﬁgung des Re- c’ Es wird béscheinigt, dai dié-
“von éer AMPSVERWALTUNG - Bouamt- § 2 (1) des BBauG in der Sitzuny zung am 4.3.1971 dem Entwurf planes und die Begriindung haben § 11 des BBauévagi&vgg%ﬁgung vorn glerungsprdsidenten sowie Crt u, © Planunterlage den Anforderungeni
S ISERLOHN in Menden (Krs. Iserlohn) auf- am 24.2.1967 die Aufstellung dieses Bebauungsplanes zugestimmt auf Grund der Bekanntmachung vom 22.9. 7971 Az.: 3713-7-§W‘*'59/29 Zeit der 6ffentlighen Auslegung des.§ 1 der Planzeichenverord-
‘ gestellt. dieses Bebauungsplanes beschlose - und seine Auslegung beschlossen. 31.3.1971 gem. § 2 (6) BBauG in genehmigt worden. !  des’genehmigten Bebauunsplanes nung entspricht und die Festle-
Cenemery HALINGEN seh. der Zeit vom 18. 4. 1971 bis V ist gem. § 12 BBauG am 4c,12. 19 gung der stddtebaulichen Planung
’ 14, 5., 1971 ecinschlieBlich 8ffent- - bekanntgemacht worden. geometrisch eindeutig ist.
pitucs 4 u. 7 . _ _ lich ausgelegen. _ ‘ C : y o
; Menéen,.?:.t%%ﬁ..j???.. alingen,ngTiqiﬁ¥q H lingen,%:méf%;ﬁ%@. Halingen,ﬁ?:..i3971.. Arnsﬁerg/Westf,%?:?ﬂj%z. Halingen, e e | "ﬁé;ﬁg‘w' Qﬁﬁﬁggén,féfg;.ff?%;..f
fREsusEs tckes VerSCh' . Der Gemeindedirektor r Gemcindedirektor Dexr Ge\r/'\erg'.rf; Deir Gern nder:‘i:l:rek‘_tor i.‘.‘.‘hrf‘:" ‘: - 1 _ . ;
1 . 500 g?ﬁ'mtsdlrektor In Vertfétung | - A in Vertr nV:_' wm“"‘?-‘fm | _j':___ .
T o TH o o s ) U A i IMoAers 017
/ = : == mwwmmﬁéﬁfgéégéiézaéééna.o n;,“ufijﬁﬁﬂmﬁémééf ékto: ( Kﬁé%g'%gﬁ%or Amigimtsdivaletior 6ffentl.best?Ver?yIng.-
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A) Festsetzungen gemaf § 9 (1) BBauG -

Grenze des riumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, soweit diese nicht-

schon durch die Farbgebung z.B. bei Griinflichen, Flichen
fir den Gemeinbedarf usw. erkennbar sind. ‘Auch die grinen
Begrenzungslinien der Verkehrsfldchen stellen Abgrenzungen

unterschiedlicher Nutzung dar. Diese Abgrenzungen gelten
‘auch fir die Gestaltungsvorschriften. - ' Ry

WR Reines Wohngebiet gem; § 3 BauNVO : - :
C2uléssig sind nur Wohpngebdude mit nicht mehr als zwei Woh-—
nungen. g ; ‘ ' 1 '

Andere Vorhaben sind auch ausnahmsweise nicht zuldssig.

WA Allgemeines Wohngebiet gem. § 4 BauNVO

Zuladsig sing 2

1. Wohngebdude : ) . 5

2.  die der Versorgung des Gebletes dienenden Ldden, Schank-
U. Spelisewirtschaften sowie nicht stSrende Handwerks-
betriebe a : .

3. Anlagen fir kirchliche, kulturelle, soziale und
gesundheitliche Zwecke. : '

Ausnahmsweise sind gem. § 4 {3) BauNVO !

Ziffer 1) Betriebe des Beherbergungsgewerbes,
g 2} sonstige nicht stérende Gewerbebetriebe
M 3) Anlagen fir Verwaltungen sowie sportliche Zwecke

allgemein zugelassen. .
Die ilibrigen Ausnahmen nach Ziffer 4 bls 6 sind nicht. zu-
ldssig. ) i

Garagen sind in allen Baugebieten auf den-liberbaubaren Grundstiicksfli- 3
chen und auf den mit Ga gekennzeichneten Fldchen zuldssig. Sie miissen

aus verkehrlichen Griinden einen Mindestabstand von 5,00 m vom Gehwege,

rand einhalten. ' -

A

Uberbaubare Grundstiicksflichen

Die tatsdchlich bebaubaren Grundstiicksfliachen ergeben sich
durch die gem. § 23 BauNVO festgelegten Baulinien (rot) und
Baugrenzen (blau) unter Beriicksichtigung der bzw. in Ver-

bindung mit den Bestimmungen der Bauordnung NW iiber Bau-
wiche, Abstandflichen und Gebdudeabstdnde. Das hdchst
zuldssige MaB der baulichen Nutzung wird durch § 17 BaulNVO
bestimmi, soweit es durch die im Plan festgesetzten liber-
baubaren Grundstiicksfldchen und Ausnutzungsziffern (GRZ/
GFZ) nicht eingeschrinkt wird. -

Nicht liberbaubare Grundstiicksfldchen

Nebenanlagen gem. §& 14 (1) BaulNvO sind zuldssig. Garagen

jedoch nur auf den mit Ga gekennzeichneten Flachen, aus-—
genommen der Bereich des festgesetzten I-geschossigen

B)

WR-Gebietes.

0,4 Grundflichenzahl { GRZ )

G@gb“\ Geschofflichenzahl ( GFZ )

Zahl der Vollgeschosse als HOchstgrenze

Zahl der Vbligeschosse, zwingend

Ausnahmsweise kann gem. § 17 (8) BaulNVO ein GeschoB mehr
zugelassen werden, wenn durch Hanglage bedingt das Keller-
geschoB auf die Zahl der Vollgeschosse gem. § 2 BauONW .
anzurechnen ist. : :

Schnitt ) . ‘
T ~
L som

DEn s

[ﬁﬁ Offene Bauweise, nur Einzel- u, Doppelhduser zuldssig

BEA e e > - Gehweg
; 16577] = Hohenpunkt . ; : §
— L16577] = Hohenpunk Fahrbahn - ,
Wgr—%{y:— hg“—--ﬁgﬁs— .{;:: Gehweg sVerkeh-r.s flidche B
B ey ;Wi? TT B&schung '

StraBenbegrenzungslinie

E Offentliche Parkplidtze

[\\ - ' .
i \%%%w Sichtdreiecke ( Sie sind von baulichen Anlagen, Einfrie-
Lo = digungen und Anpflanzungen ilber 0,60 m Hohe freizuhalten.
o _ Zwingsnd vorgeschriebene Flachen fur Garagen 5
(§ 9 Abs. 1 N 1 Buchstabe e u. Nr 12 - BBauG - )
Offenttiche  Griinflachen 2
£ | Otfentiiche Grunfiachen - KINDERSPIELPLATZ.
TR OTRmeSES® Mit Leitungsrechten (Abwasserkanal) zugunsten der
s e Gemeinde Halingen zu belastende Fldche - seginstiter: WASSERWERK  GELSENKIRCHEN -
(:) Fldchen fir Versorgungsanlagen: Umformerstation

C)

Nachrichtlich (ibernommene Festsetzungen

keine

Gestaltungsvorschriften

D)

Z"\ Satteldach ,
30-32° Dachneigung z.B. 30 ~ 32°
- Haupéfirstrichtung, éwingend-
Fl Flachdacﬁ -

P BPultdach

E)

Nachrichtliche Darstellungen
‘ QS§§§§; Vorhanden Wohngebdude
[

. 163,45 Hohenpunkt

\!| Vorhandene gewerbl. Gebdude, Nebengebaude

R Héhenschichtlinien mit Hénénangabe‘ﬁber Na.N.
— Flurgrenze . |
—‘j:;io——‘ Flursticksgrenze
__—;";___ Topographische Linie

5 B{fO Angrenzende Baugebietsausweisungen lt. Baustufenplan
2 = ) der Gemeinde Hallngen R

— geplante neue Grundsticksgrenzen

je——  empfohlene Baukdrperstellung
—4-—®—  vorhandener Kanal
—+4-—0©—. Geplanter Kanal

17056 projektierte Stfaﬁei'!'hfijhe
%, Gefdlle im StraBenverlauf
R=750 projektierte Radien
2B Aufgehobene Festsetzungen des Baugebiletsplanes
Inkraftireten -

Diége'&étzung:wird am Tage‘nach der'Bekannﬁmachung der Genéhmigung des
Regierungsprisidenten sowie von Ort und Zeit der &ffentlichen Auslegung

rechtverbindlich.
F.o8
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Änderung gemäß Beitrittsbeschluss
Polygon

Linien

Textfeld
 2. vereinfachte
 Änderung

3. vereinf. Änd. Bitte auf den Text klicken
Polygon

Textfeld
 3. vereinfachte
 Änderung


1. vereinf. Änd. Bitte auf den Text klicken
Polygon

1. vereinf. Änd. Bitte auf den Text klicken
Polygon

1. vereinf. Änd. Bitte auf den Text klicken
Textfeld
 1. vereinfachte
 Änderung

1. vereinf. Änd. Bitte auf den Text klicken
Textfeld
 1. vereinfachte
 Änderung

2. vereinf. Änd. Bitte auf den Text klicken
Polygon

https://www.menden.de/fileadmin/user_upload/Leben_in_Menden/Stadtplanung/Aenderungen/BP_3_Suedlich_Abendsiepen_1-vereinf_AEnd.PDF
https://www.menden.de/fileadmin/user_upload/Leben_in_Menden/Stadtplanung/Aenderungen/BP_3_Suedlich_Abendsiepen_1-vereinf_AEnd.PDF
https://www.menden.de/fileadmin/user_upload/Leben_in_Menden/Stadtplanung/Aenderungen/BP_3_Suedlich_Abendsiepen_2-vereinf_AEnd.PDF
https://www.menden.de/fileadmin/user_upload/Leben_in_Menden/Stadtplanung/Aenderungen/BP_3_Suedlich_Abendsiepen_3-vereinf_AEnd.PDF
4.-Änderung Bitte auf den Text klicken
Polygon

Textfeld
  4. Änderung

d16016
Linien

https://www.menden.de/fileadmin/user_upload/Leben_in_Menden/Stadtplanung/Aenderungen/BP_3_Suedlich_Abendsiepen_4-AEnd.pdf
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3. vereinf. Änderung

Polygon
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~ |\ STADT MENDEN

m PLANUNGSAMT Menden, im_Juni 1986 CE

BEBAUUNGSPLAN NR. 3

DER STADT MENDEN,  OCrtsteil Halingen =
HIER: 3 VEREINFACHTE ANDERUNG i 1:c8ac)

Im Bereich des Grundstlicks, Gemarkung Halingen, Flur?7,

17 \

[ i Geltungsbereich der vereinfachten Anderung

| Gegenétogd der Pldhdnderungiﬂ:

Aufhebung des Kanalleitungsrechtes mit Korrektur der Uberbaubaren
Grundstucksflachen.

Legende zur Plananderung:

Neu festgesetze Baugrenze

@ Nur Einzel -~ u.Doppelhauser zuldssig

¥ —R M- Aufgehobene Festsetzungen

Fur die Gbrigen gem § 9 Abs 1 BRaul getroffenen Neutfestsetzungen im Bereich dieser 3. vereinf Ander.ung sind
die Festsetzungen des rechtsverbindi Bebauungsplanes N 3, Md.- Halingen inhaltlich :dentisch ! (Eridu -
terung der Pianzeichen sowie textiiche Festsetzungen siehe Legende des Griginaiplanes unter Buchstabe A" )

[ SAT ZUNGSBESCHLUSS . /| INKRAFTTRETEN

1

|

f.

Der Rat der Stadt Menden hatam Die Bekanntmachung gem § 12

30.09 1986 iese 3 . vereinfach- BBauG ist am 31.10.1986  ortsub-
- te Anderung (& 13 BBauG} des Be- lich veroffentticht worden

hauungsplanes Nr.__%_ _ als Diese 3 . vereinfachte Anderung

atzung beschlossen ist somit am 31.40.1986  rechtver-

bindiich geworden und liegt mit
eemigeich | Begrundung ab 31.10.198¢  of -
4 dt Menden | fentlich aus.

B o2 e am ... 6l SaMung beschlos 03 .11 4
enden, den 3 - -986‘ sene _ verainf \Knderung des Menden, den . =2 20, 98‘6”
er Burgermerster Bebauungspian Der Stadtdirektor:

Arnsberg’ A
Der Reqi

¢

gez. Weingarten

(L 5)










